
 
 
 
 
Geschäftsbericht 2025 

Mit 10 Plätzen mehr ins neue Jahr gestartet  

Im Jahr 2024 war der Kompass mit 140 Einsatzplätzen für Stellensuchende unterwegs. Es 

wurde eine leichte Zunahme der Arbeitslosigkeit für das Jahr 2025 prognostiziert . Aus 

diesem Grund wurden uns vom Amt für Wirtschaft und Arbeit, Abteilung Arbeitsmarktliche 

Massnahmen , 10 Plätze mehr bewilligt. Der Start im Jahr 2025  war mit einer recht tiefen 

Anzahl  eher verhalten . Im Laufe des Jahres konnten wir aber ein Wachstum verzeichnen  

und gegen Ende Jahr gab es beinahe eine Punktlandung mit einem  Durchschnitt von 150 

Plätzen. Trotz der schwierigeren Wirtschaftslage konnten wir über 140 Stellensuchende 

während ihrer Einsatzzeit im Kompass in den ersten Arbeitsmarkt integrieren.   

Kompass Entwicklung mit Herausforderungen  

Die positive Entwicklung des Auto -Bereichs  ist  bemerkenswert. Hingegen ist der Eingang 

von Fahrrädern der Polizei leider rückgängig.  Wir suchen nach zusätzlichen Quellen.  

Auf Grund der schwierigen Wirtschaftslage erhalten wir, vor allem für die I ndustrie Werk-

statt , wenig Aufträge. Auch in der T extil Werkstatt  war die Arbeitsauslastung zeitweise 

schwierig. Diese Tendenz spüren die meisten sozialen Institutionen in der Ostschweiz, 

welche Werkstätten führen. Der Auftragsmarkt wird von diesen sehr stark beworben. So ist 

es zunehmend schwierig er, passende Aufträge von der lokalen Industrie zu erhalten.  

Trotzdem profitieren wir nach wie vor von der guten Zusammenarbeit mit einigen dieser 

Institutionen. Wir erhalten regelmässig überschüssige Arbeiten oder Teilaufträge, die für 

eine Werkstatt zu umfangreich wäre n oder die Termine für eine Produktionsstätte allein 

nicht eingehalten werden könnten. Hier greift unser gutes Netzwerk, vor allem jenes  von 

der virtuellen Werkstatt Ostschweiz  (vwo), sehr gut. Unser neue r «Leiter Produktion», 

Jonathan Kressibucher, wurde gut in die Geschäfte eingeführt und macht seine Arbeit in 

diesem, im Moment schwierigen Markt, sehr gut.  

Pensionierungen im Kompass  

Mit Sonja Lanter und Peter Studer  gingen  zwei langjährige Mitarbeitende  etwas früher  in 

Pension . Wir wünschen ihnen eine gute dritte Lebensphase und hoffen, dass sie die Zeit 

geniessen können! Wenn uns Mitarbeitende verlassen, braucht es auch wieder Neue , die 

eintreten. Im vergangenen Jahr konnten drei neue Mitarbeitende bei uns starten: In der 

Integrationsberatung Rebecca Engelhard und Petra Joho, in der Industrie Werkstatt 

Jonathan Kressibucher.  

„Eins obendrauf“ mit der Abendarbeit  

Mit der Abendarbeit, die Kompass seit 3 Jahren jeweils 3 Monate lang im Herbst anbietet, 

setzten wir als Gesamtteam jeweils noch „eins obendrauf “. Die dreimal  3 ½ Stunden 

zusätzliche Betriebszeit pro Woche leisten wir neben dem täglichen Geschäft. Ein herzliches 

Dankeschön an unser einsatzstarkes  Team! 

Die Abendarbeit dient oft dazu, die Angaben von Stellensuchenden, sie könnten nur abends  

oder nachts arbeiten, zu prüfen. Erfreulicherweise fällt dieser «Test» meist positiv aus. 

Auffällig ist jedoch , dass die stellensuchenden Frauen, die am Abend arbeiten, sehr 
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motiviert und leistungsstark sind. Für viele von ihnen ist dieser Einsatz eine willkommene 

Abwechslung. Sie kommen in der Regel gerne zur Arbeit.  

Neben dem Mehraufwand unserer Jobcoaches ist es auch für sie eine Abwechslung. Die 

Stimmung ist am Abend anders, es gibt oft eine gute Gruppendynamik.  Es ist aber auch 

herausfordernd, weil die Mitarbeitenden meist mit der Gruppe alleine im Haus sind und 

diese unglaublich viel Arbeit vom Tisch schafft. Ein schönes Problem.  

Kompass Forum , ein heiteres Forum bei giessendem Regen  

Im August hat Kompass zum diesjährigen Kompass Forum eingeladen. Der Regen hat die 

Gäste buchstäblich in die Empfangshalle gespült. Nicht nur der Empfang war ein Erlebnis. 

In den sieben  Abteilungen von Kompass Arbeitsintegration konnte man selber Hand 

anlegen. Die Giveaways gab es für einmal nicht umsonst. Die Besuchenden aus Wirtschaft, 

Sozialarbeit und kantonalen Stellen mussten diese zuerst bearbeiten. Nach dem 

Fertigstellen des Flasch enöffners konnte dieser gleich am Buffet getestet werden. Bei einem 

vielfältigen Apéro Riche wurde diskutiert , Netzwerke neu geknüpft oder alte erneuert. Wir 

bekamen viele positive Rückmeldungen aus der Gästeschar!  Mit unserem Filmeinblick  kann 

die Erinnerung aufgefrischt werden.  

Umstellung der IT in die Cloud war und bleibt  herausfordernd  

Die Umstellung unserer Daten in die Cloud hat zu Beginn so einfach ausgesehen. Im Laufe 

der Umstellung gab es immer mehr Probleme, die viel Zeit und Nerven gekostet haben. Die 

Programme sind zu langsam und wichtige Funktionen unserer ERP -Software waren nicht 

mehr möglich! So gab es Unzufriedenheit und Ärger, was auch verständlich ist. Wir hoffen, 

dass wir mit der IT -Firma zusammen die Probleme in einer vernünftigen Zeit lösen können!  

Occasions -Fahrräder in unserem Kompass -Shop  zum Verkauf  

E-Bike und normale Fahrräder für Kinder, Jugendliche und Erwachsene finden sich in grosser 

Auswahl in unser em Kompass Shop . Die Fahrräder werden in unserer Velo&Mechanik -

Werkstatt komplett revidiert und für ein „zweites  Leben“ bereitgestellt . Mit dieser Arbeit 

können wir ein Lernfeld für Personen bieten, die einen mechanischen Hintergrund 

mitbringen. Bei Interesse sind unsere Mitarbeitenden gerne  für eine fachliche Beratung 

bereit . Passende Velos für eine Probefahrt werden  zur Verfügung  gestellt  und f ür zukünftige 

Servicearbeiten geben wir ihnen  die Fachgeschäfte in der Region bekannt.  

Schulhefte für die Aktion Weihnachtspäckli und für Schulen  

Wir produzierten in diesem Jahr Schulhefte für die Aktion Weihnachtspäckli. Für 80 Rappen 

pro Schulheft, aus Schweizer Man ufaktur, können die Hefte in unserem  Shop in acht Farben 

bestellt werden. Der Inhalt ist liniert oder kariert und mit einem Frontbild versehen. Die 

Herstellung generiert bei uns Arbeit für die Stellensuchenden und ermöglicht den 

Spendern , ein günstiges Schweizerprodukt zu verschenken. Ab einer Bestellung von 50 

Stück ist der Versand portofrei.  Unter folgendem Link  ist der Flyer zum Downloaden und 

Weiterverteilen.  

Stuhlspendenprojekt mit mehrfachem Nutzen  

Schulmöbel, Kleider und Haushaltsartikel sind in Osteuropa sehr gesucht.  

https://www.vereinkompass.ch/wp-content/uploads/2025/08/Kompass-Forum-Film.mp4
https://www.vereinkompass.ch/shop/occasions-fahrraeder/
https://www.vereinkompass.ch/shop/schulhefte/
https://www.vereinkompass.ch/wp-content/uploads/2026/01/Flyer-kompass-Schulhefte-low.pdf
https://113538.seu2.cleverreach.com/c/110391550/5e313c590-t1ph92


 
 
 
 
Es mangelt teilweise am nötigsten . Mit einer Spende von 75 Franken wird ein robuster und 

nachhaltiger Kinderstuhl in unserer Schreinerei gefertigt und vom Verein Pro Schule Ost 

transportiert und vor Ort verteilt. Das Spendenprojekt wurde auch in diesem Jahr 

weitergeführt. Mit gut 100 gesp endeten Kinderstühlen konnten wir auch im  Berichtsjahr 

produzieren und liefern. Das erfreut viele Kinderherzen. Herzlichen Dank.  

Werbung und Produkteverkauf am Christchindlimarkt in St. Gallen  

Auf unserem Verkaufsstand präsentierten wir am Christchindlimarkt in St. Gallen  diverse 

Geschenkarktikel aus der TextilWerkstatt und konnten so auch Werbung für unsere Arbeit 

mit Stellensuchenden machen. Das Wetter war uns dieses Jahr gut gesinnt , und der Verkauf 

lief zufriedenstellend. So konnten wir uns auch in einem Nachbarskanton zeigen . 

Mitarbeiterausflug auf den Hohen Kasten  

Im Mai genossen wir einen Tag lang das Appenzellerland. Zu Fuss oder mit der Seilbahn war 

der Hohe Kasten das erste Ziel. Im Drehrestaurant wurde ein ausgiebiges Frühstück 

genossen und frisch gestärkt ging es auf Schusters Rappen hinunter zum Ruhsitz und m it 

dem Trottinet weiter nach Brülisau . Nach einem kleinen Lunch  wanderten wir nach 

Appenzell. Die Besichtigung des Kieswerks bei der Firma Koch war sehr spannend. Heute 

wird auch in diesem Bereich viel recycliert! Mit etwas Mut durfte unter Anleitung mit d em 

Pneulader die Wasch - und Sortieranlage gefüllt werden! Mü de und zufrieden kamen wir am 

späteren Nachmittag im Kompass an.  

Ein weiteres erfolgreiches Jahr geht zu Ende. Auch in diesem Jahr konnnten wir wieder 

viele Personen mit einer neuen Arbeitsstelle im Sack verabschieden. Unsere vielfältige 

Arbeitsagogik und das breite Jobcoaching tragen gute Früchte und helfen mit, die 

Stellensuchenden in den ersten Arbeitsmarkt zu integrieren.  

Marcel Rüegger, Geschäftsführer  


